
Ä2 Agrar- und Ernährungswende und Verbraucher*innenschutz für Berlin

Antragsteller*in: Axel Lüssow (KV Berlin-Pankow)

Änderungsantrag zu A7

Von Zeile 16 bis 20:
Die Akzeptanz pflanzenbasierter Ernährung ist in der Bevölkerung verbreitet. Ein Großteil von
Berliner*innen ernährt sich vegan, vegetarisch. Fleisch hat wieder einen Wert– sowohl an der Kasse im
Supermarkt, als auch in den Köpfen der Menschen. Man/frau braucht kein Tierwohl-Siegel, da die
industrielle Massentierhaltung abgeschafft ist.Es gibt keine industrielle Massentierhaltung mehr.

Begründung

Ein Siegel - mögl. unter einem anderen Namen als Klöckner's "Tierwohl" - ist auch bei anderer
Tierhaltung als der "industriellen" sinnvoll, da es auch hier eine große Spannweite gibt. Wir müssen
Fleisch nicht explizit aufwerten, dies geschieht implizit durch die Stärkung pflanzlicher Ernährung.
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